
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1901

212 (11.9.1901) Abendausgabe



NckeWe Zkltm« $»h#3.

Hof.
I
Minute,
nziumier.
c. Bier
2a.13.12
rher .

frisch«
weise i
* Tage?-

3802,

ml
tgart,
part.

aiion «\

ering
re, wie
eiten zu
nit Inh .
3 Mark.
tlzerei,
3346»«

t,
imehl,
ich«,

»

2319«

Hst*

Art

use .

*

>

T /f# M ti|!i$ 2 M.
r _l

K-kP«»rito « :
ofcfel und Lammstratze Ecke
pichst Kaiserstr . u. Marktpl.
«rief«u.Telegramm -Adrefle:
badisch« Presie ' .KarlSruhe ^

N«t«g:
Z» Verlage abgeholt ;
<0 Pfg . monatlich.

Frei in» Hau» geliefert :
VierleljShrlich : M . 2.10.
UnStniirtS durch di« Post
bezogen ohne Zustellgebühr ;

M. 1.80 .
Frei in» Hau» bei täglich

Malig . Zustellung M. 2.52.

Abenocrusgcrbe. "ME

Herierat-Aiizeiger der Wefidenzstadt Karlsruye und des HroA ZLaden.
U « abhängige und gelesenste Tageszeituug tu Kavlsetthe.

Einzeln« Nummern S Pf .
Doppelnummern 10 Pf .

- «»eigen :
Die Petitzeile SO Pfg . ,

feie Reklame,eile 60 Pfg .

Unterhalt »» gsblatt", monatlich 2 Nr » . „Courier ". Anzeiger für Landwirth«
ünbau. 1 Sommer - und 1 Winter -Fahrpllmbuch , 1 Wandkalender mit
Weltkarte, sowie viele sonstige Beilage».

Täglich 12 M 32 Seiten. WeitanS größte Abonlienteitzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.' "-WI

schast , Garten «, Obst- und W

Eigenthum und Verlag Mi
F. Thierg« te«.

Verantwortlich
für den politische», unter»
haltenden und lokalen Theik

i. V. : Ernst Lange ,
für den Anzeigen-Theü
A. Rinderspacher,

sämmtlich in Karlrruh «,

RotatiouSvrnck .
Notariell vegk. Attffage

vom s. März 1900:
27 .052EA
In Karlsruhe und Um¬

gebung üb«
15000

Kfeotmettten.

ZurUaiserzusamMirkunst aus der VanzigerRhede.
/ 8lm morgigm Mittwoch trifft der Zar auf der Rhede vonDmZig ein , um seinem erlauchten Freunde und Verwandten

Kaiser Wilhelm einen Besuch abzustatten und dann den Manövern
der -dsutschen Flotte beizuwohnen. In den inspirierten russischenBlättern ist "der Zusammenhang dieser Begegnung der beiden
Kaiser mit dem Besuch des Zaren in Frankreich betont worden.Bei diesen Erörterungen spielt die Frage einer Versöhnung
zwischen Frankreich und Deutschland natürlich die Hauptrolle und
wird es als ein« erfreuliche Thatsache hingestellt, das, sich ini
letzten Jahrzehnt zweifellos eine Annäherung zwischen Frankreichund Deutschland vollzogen habe. Daß diese die Vorbedingung
fiir ein dauerndes Zusammengehen der Kontinentalmächte und
höchst wünschenswerth ist, kann keinem Zweifel unterliegen , den
nur ein geeinigter Kontinent vermag der Anmaßung und Ver¬
wegenheit der englischen Politik erfolgreich gegenüberzutreten
und thr Einhalt zu gebieten. Wenn Rußland , Deutschland und
Frankreich eine auf Beibehaltung des Status quo und auf Acht¬
ung der gegenseitigen Interessen gegründete Bereinigung Her¬
stellen, so bedeutet das eine Machtanhäusung , welche England ,
selbst ein mit den Vereinigten. Staaten von Amerika verbündetes
Engkand, durch ihre bloße Existenz in seinen Ausbreitungsge -
lusten lähmen und zu einem friedlichen, gerechten Vorgehen
nöMgen würde . Auf diese Weise würde allerdings der europä¬
ische Friede, und mehr als das , der Weltfriede , befestigt werden,denn England allein ist dach 'der ewige Störenfried . Die Vor¬
bedingung aber zu einer ernstlichenAnnäherung zwischen Deutsch -
brnd und Frankreich, 'deren endliches Zustandekommen man mit
Freude begrüßen müßte , ist und bleibt unser gutes Verhältniß zu
Rußland . Zwischen Deutschland und Rußland giebt es , sagte
Fürst Bismarck, keine Verschigdenheit der Interessen , welche die
Keime von Konflikten und eines Bruches in sich trüge . Und schon
ckne hundertjährige 'Geschichte räch uns Freundschaft mit Ruß¬
land. Möge der Zarenbesuch dazu beitragen , daß die Beziehungen
zwischen Berlin und Petersburg , welche in den letzten Jahren
meist nur als „korrekte " bezeichnet werden konnten, sich wieder
etwas freundschaftlicher gestalten. Vielleicht ließe sich gelegent¬
lich > Kaiferentrevue bei Danzig auch der Abschluß eines neuen
Handelsvertrages mit Rußland fördern . Dem nordischen hohen
Gast ruft das deutsche Volk ein freudiges Willkommen zu, und es
verbindet damit aufrichtigen Dank dafür , daß Kaiser Nikolaus
feinem bevorstehendenBesuch in Frankreich , der Besichtigung der
französischen Flotte und >der T 'heilnahme an den großen Manövern
bei Reims die Begegnung mit Kaiser Wilhelm und die Betheilig -
ung an 'den deutschen Mottenübungen voraufgehen läßt , sodaß die
Karsertage von Dünkirchen, Compiegne und Reims von den fran¬
zösischen Nationalisten nicht zu einer Demonstration gegen Deutsch¬
land und den Dreibund gestempelt werden könrw .

(Telegramm .)
— Danzig» 10 . Sept . Die Kaiseryacht „Hohenzollern" ist gestern

Abend vor Hela eingetroffen und ankert daselbst.

Aus Badeu.
w Zur Landkagswahlbeweguug . Im Wahlkreise Offcnbnrg-

Land stellte das Centrum den Ledechändler Stephan aus
Öffenburg auf . Im Wahlkreise Bruchsal-Land kandidirt wieder
'der bisherige Vertreter , 'der Centrumsabgeordnete Landgerichts¬

Karlsruhe , Mittwoch deu 11. September 1001. Tclephou-Nr. 8«. 17. Jahrgtmg .

rath Breitner , in Ettcnheim-Kenzmgen der bisherige W -
geordnete, Oberamtsrichtcr Armbruste r-Freiburg (Cen¬
trum ) , in Badkn-Bnhl -Rastatt der bisherige Abgeordnete, Gast-
wirth Schmit (Centrum) .

Badische Chronik.
* Heidelberg» 9 . Sept . Herr Privatdozent Dr . Magnus an

unserer llniversität , wurde, wie aus Bern gemeldet wird , in einer
Alp oberhalb Pontrcsina im Engadin Abends spät von einem
Italiener überfalle« und des Geldes, der Uhr und des Ringes be¬
raubt . Vom Thäter weiß man keine Spur .

bck Baden-Baden, 10 . Sept . (Tel .) Bei dem Feuerwerkim Kurgarten am letzten Sonntag explodirten einige Feuerwerks¬körper und wurde eine Frau Klein von hier, Inhaberin eines
Damenkonfektionsgeschäfts durch Eisenstücke schwer verletzt . Die¬
selbe ist heute Vormittag ihren Verletzungen erlegen.* Frciburg , 9 . Sept . Das Spinn - und Trachtenfest auf dem
Thurner . Von Nah und Fern strömten gestern die Leute nach oem
Thurner , wo der Trachtenverein ein Fest veranstaltete , das noch lange inder Erinnerung seiner Theilnehmer haften wird . Der Thurnerwirthhatte sein Haus prächtig geschmückt und im hellen Sonnenschein glänztedasselbe schon von weitem den Wanderern entgegen. Auffallend großwar die Zahl der Frauen und Mädchen , die der Einladung zur Theil -
nahme gefolgt waren , und in ihren schönen, von Gold- und Seidenstickerei
strotzenden Trachten boten sie ein reizendes Bild . Eine kleine Aus¬
stellung zeugte von dem Eifer und Geschicke unserer Schwarzwälderinneri ;denn zum großen Theil konnte man wahrhaft künstlerisch ausgeführteStickereien bewundern und die „selbstgespoynenen Linnen " waren voneiner seltenen Gleichmäßigkeit des Fadens . Um 2 Uhr setzte sich der
Festzug in Bewegung, um nach einem kurzen Rundgang vor der Redner¬
bühne Aufstellung zu nehmen. Hier begrüßte lt . „Brsg . Ztg .

" der
Landeskommissär, Herr Geh . Oberregierungsrath Föhrenbach, die Theil -
nchmerinnen mit dem Danke für ., das so außerordentlich zahlreiche Er¬
scheinen derselben . In von Humor durchwürzter Rede setzte er dann
die Ziele des Trachtenvereins und den Zweck seiner Feste auseinander ,die durch den dankenswerthen Eifer der Herren Geistlichen , Bürgermeisterund Lehrer so unterstützt würden, daß ste zu so schönen Erfolgen wie der
gegenwärtige führen . Nach der Verlesung eines von der Großherzogin
eingetroffenen Telegramms schloß der Redner mit einem begeistert auf¬genommenen Hoch auf das Großherzogliche Haus . Das Telegramm vonder Frau Großherzogin hat folgenden Wortlaut : „An Herrn Ministerial -
rath Föhrenbach, Thurner ! Das heutige Spinnfest , welches der
Trachtenverein in so dankenswerther Weise auf hohen Schwarzwaldbergenveranstaltet » begleite ich in Gedanken mit herzlichen Wünschen für . bestenGelingen. Es ist mir eine außerordentlich große Freude , daß derTrachtenverein den Bestrebungen zur Wiedereinführung des Hand¬spinnens in der Familie eine so thatkräftige Unterstützungleiht . Ich bin
überzeugt, daß auf diesem Wege der Erhaltung der Landestrachten auchwiederum eine wesentliche Förderung zu theil wird . Altehrwürdige« itte in treuer Gesinnung hochhaltend und bewahrend zum Segen derFamilien unserer theuren badischen Heimath. Großherzogin ." Einzweites Telegramm aus Badenweiler lautet : „Bedaure aufrichtig , bei
heutigem schönen Feste nicht persönlich erscheinen zu können . Möge esvon günstiger Wirkung für die Erhaltung althergebrachter Trachten sein .Sende herzliche Grüße . Hilda, Erbgroßherzogin.

" Das Wettspinnenwurde mit Rücksicht auf die große Zahl der sich Betheiligenden in zweiAbtheilungen abgehalten. Den Schluß des Festes bildete die Prcis -
vertheilung.

* Neustadt» 9 . Sept . Am Samstag Mittag mit dem Zuge1 . 13 Uhr passierten der Grotzherzog und die Grotzherzogin aufihrer Reise nach Badenweiler die hiesige Station . In der Zeit ,

während welcher der Zug anhielt , begrüßten die hohen Herr «
schäften vom Wagen aus 'das am Bahnhof versammelt gewesene
Publikum in freundlichster leutseligster Weise, Frau Fabrikant
Winterhalder , Präsidentin 'des hiesigen Frauenveveins , wurde
von der Grotzherzogin in eine Unterhaltung gezogen, in welcher
die höhe Frau nach dem Ergehen des Frauenvereins und dem
Spinnsest auf dem Thurner sich erkundigte. Schließlich brachte
Frau Winterhalder lt . „Hochw." dem Großherzog zu seinem 75 .
Geburtstag ihre und des Frauenvereins innigste Wünsche ent¬
gegen und wünschte dem erlauchten Fürstenpaar eine glüMche
Reise . Als 'der Zug 'die Station verließ, brachte Herr Stations¬
verwalter Maier , 'der vom Großherzog durch eine Ansprache aus¬
gezeichnet wurde, ein Hoch auf Ihre Königlichen Hoheiten aus .

* Breisach » 9 . Sept . Heute Morgen halb 7, Uhr wurde Äer
Landwirth Karl Möhrle mit gespaltenem Kopf , doch noch
lobend , in einem Garten aufgefuttden. Wahrscheinlich wurde er
auf dem Heimwege überfallen und dann über die Gartenmauer
geworfen . Der vermuthliche Thäter » ein bekannter Raufbold , ist
lt . „Brsg . Ztg .

"
.heute früh verhaftet worden, •

Aus deu Nachbarländern .
* Heilbronn , 8 . Sept . Oberbürgermeister Hegdlnüüer er¬

mächtigt die „Neckar-Ztg .
" im Hinblick auf einen Artikel in der

hiesigen „Heilbronner Zeitung " vom gestrigen , in welchem er auf -
gefordert wird , wegen allgemeiner Unzufriedenheit der Bürger¬
schaft mit seiner Amtsführung von seinem Amte abzutreten , zu
der Mittheilung , -daß derselbe schon seit geraumer Zeit so wie so
fest entschlossen ist, infolge seines Gesundheitszustandes auf
dringenden ärztlichen Rath mit dem ihm gesetzlich zukommenden
Ruhegehalt demnächst in den Ruhestand zu treten und die Stadt '
Heilbronn ganz zu verlassen . ;

Feteru von Großherzogs Geburtstag.
Karlsruhe , 10. Sept .

) ? ( Der Leiü - Grenadierverein feierte Sonntag Abend Großherzogs
Geburtstag im Vereinshaus . Ein Doppelquartett ( „Das ist der Tag des
Herrn "

) leitete die Feier ein. Nach dem Fcstprolog brachte der 2 . Vor¬
stand Herr Lorenz den Toast auf den hohen Protektor , den Groß -
Herzog aus , und sandte telegraphisch die Glückwünsche der alten Leib-
Grenadiere an den Landesherrn . Alsdann blieben die Mitglieder mit
Familienangehörigen noch längere Zeit bei einem fröhlichen Bankett zu¬
sammen. _

$ Der Verein efjem. Prinz Karl - Dragoner hatte sich gut Feier des
Geburtstages des Großherzogs in seinem Vereinslokal CafF May am
Sonntag Abend zu einem Festbankett versammelt, zu welchem die
Bereinsniitgliedcr mit ihren Familienangehörigen zahlreich erschienen
waren . Der 1 . Vorstand des Vereins , Kamerad Füg , begrüßte zunächstin herzlichen Worten die Anwesenden und betonte sodann in schwung- -
voller Rede, daß nicht die Macht der Gewohnheit, sondern hohe Verehr¬
ung und herzliche Liebe zu unserem allverehrten Landesfürsten und dem
ganzen GroßhcrzoglichenHause die Kameraden und Festgäste zusammen¬
geführt habe und hob hervor, wie der Großherzog als liebender Landes¬
vater in steter Sorge bestrebt sei, in gleicher, alle Landeskinder ohne
Unterschied umfassender Fürsorge das ihm von Gott anbertraute hohe
Rcgentenamt wohlwollend und gerecht zu verwalten. Redner schloß mit
dem Wunsche , Gott möge auch ferner seinen gnädigen Schutz unserem
geliebten Landesvater und seiner hohen Gemahlin, sowie dem ganzen
Grußherzoglichen Hause angedeihen lassen, und brachte ein dreifaches
Hoch auf den Großherzog aus . Das Bankett, welches gegen 12 Uhr durch

Rieht * Zeitung.
* Der Kaisers Briefpapier wechselt häufig . Neuerdings hat sich

der Monarch bei seinem Hofgraveur Otto Briefbogen und Umschläge Her¬
stellen küssen, die als Zeichen ihres Besitzers einen farbenreichen Schmuck
aufweisen. Den Mittelpunkt bildet aus goldenem Felde der schwarze
Reichsadler mit rothem Schnabel und rothen Fängen ; ihn umgiebt das
blaue Barch des Hosenbandordens mit der Inschrift in Gold : „Hotmy
soit qui mal y pense " und die bunte Kette des Schwarzen Adler-
Ordens ; über dem Ganzen schwebt die Kaiserkrone. Dieses Grundbild
erscheint dann noch in zwei Variationen . Auf einer Reihe der Briefbogen
und Umschläge kommt die farbige Kaiser- und Königsstandarte hinzu,
deren Fahnenstöcke schräg übereinander gelegt sind ; oben steht in kleinem
Golddruck : S . M . I . „Hohenzollern". Eine weitere Reihe enthält in
gleicher AnqrdnMg dep Breitwimpel und die GrptzadmiralSflagge. Beide
Fahnentücher sind weiß und zeigen das Eiserne Kreuz mit "der Kaiser¬
krone in der Mitte ; beim Breitwimpel wird das Eiserne Kreuz durch¬
zogen vom Szepter und Kurschwert» bei der Großadmiralsflagge von den
Großadmiralsstäben . Die farbigen Ausdrücke waren technisch sehr müh¬
sam hcrzustcllen und - fanden die volle Zufriedenheit des Kaisers . In
Folge des Hinscheidens der Kaiserin Friedrich sind Papier und Umschläge
von einem breiten Trauerand eingefaßt. Interessant dürfte es sein, daß
das Petschaft des Kronprinzen dasselbe ist , das einst Kaiser Friedrich als
Kronprinz benutzte ; es wurde daran nur die Unterschrift geändert , sie
lautet jetzt : ^Wilhelm, Kronprinz des Deutschen Reiches und von
Preußen .

"
* Verwickelte Postverhältniffe. Aus Weimar wird geschrieben :

Ungefähr ly » Stunden von Weimar liegt das Dörfchen Ett -rsburg mit
denk großh. Tommerschloffe gleichen Namens . Briefschaften usw . , die
nach Ettersburg bestimmt sind , werden für gewöhnlich von Weimar ans
durch den Landbriefträger bestellt , und dann kostet ein Brief , der in
Weimar aufgegcben ist , gleich einem Stadtbriefe S Pfg . Porto . Jedes¬
mal, wenn der „ Hof " im Schloß Ettersburg weilt , wird nun aber im
Dorfe Ettersburg ein Postämtchen etablirt , und dann kostet ein Brief von
Weimar nach Ettersburg 10 Pfg . Häufig weiß das Publikum nicht , oder
erfährt es durch die Blätter erst nach Tagen , daß der Hof sich nach Etters¬
burg begeben hat , und dann kommt es vor, daß Einwohner des Dörfchens
siir eine« in Weimar aufgegebenen» sonst ganz richtig mit 5 Pfg . fran -

kirtcu Brief 20 Pfg . Strafporto bezahlen müssen . So hat das Publi¬kum infolge einer Posteinrichtung, die dem Hofe zu Liebe getroffen wird,ivelcher übrigens Portofreiheit genießt, doppelte Kosten .
* Der seidene Brief. Der Brief des Kaisers von China an den

deutschen Kaiser, dessen Wortlaut bereits veröffentlicht wurde , stellt ein
bcmerkenswcrthcs Kunstwerk chinesischer Stickerei dar . Die Umhüllungdes Briefes befiehl aus einer mit gelber Seide , der kaiserlichen Farbe ,überzogenen Mappe, deren Frontseite eine reiche und mit außerordent -
licher Feinheit ausgeführte Stickerei in Gold und Seide zeigt. Das
Mittelstück bildet ein schmales Rechteck mit in schwarzer Seide aufgestickteu
chinesischen Schristzeichon , die wohl die Adresse bedeuten werden. DerRaum rechts und links wird von je einem sich windenden, in Gold ge¬stickten Drachen ausgefüllt , während die übrige Dekoration theils inBlumen, theils in arabeskenartigen Stickereien in bunten Farben besteht,die dem Ganzen einen sehr frischen und freundlichen Ausdruck geben .
Verschlossen wird die Mappe durch kleine , höchst sinnreich angebrachte Zu¬
stecker aus Elfenbein, die die Mappe durch eine Art von Hebelwirkung za -
sammenhalten. In dieser Mappe liegt der kaiserliche Brief , der durch -
wcg auf gelber Seide sehr kunstvoll beschrieben ist. Er besteht aus einer
ganzen Anzahl zusammenhängenderaufklappbarer Bogen, die , wenn sie
ganz und gar entfaltet sind , eine Länge von Wohl 4 Meter cinnehmen
dürften . Dieser lange Seidenstreif bildet also ein zusammenhängendes,von oben nach unten zu lesendes Schriftstück , das auch mit einem großen,in rothcr Tusche aufgedruckten , sehr dekorativ wirkenden Stempel versehen
ist . Die erste Klappe des Briefes , die , wenn der Brief zusammengelegt
ist , die Frontseite bildet, hat in der Mitte einen großen Dracherc in Golo-
stickerei, der nach oben und unten in der Farbe sehr wirksam abgetönten
maitgrünen Ornamenten begrenzt wird, außer denen noch blumeuartig -
Ornamente in lila , blau und dunkelgrün den Abschluß bilden . Diese
Stickereien sind mit so ungemeiner Sorgfalt angefertigt , daß man zuer»
glaubt , Emaillcarbeit vor sich zu haben . Die letzte Klappe des Briefes
hqt ein ähnliches Drachenornamcnt mit vermehrten und vergrößerten
Zierstickcreien in denselben Farben wie an der Vorderseite. Eingerahint
ist der Brief seiner ganzen Länge nach auf beiden Seiten mit fast vrei
Finger breitcil aufgcdrnckten Randleisten in ziegelrother Farbe , die
Drachenmotive enthalten . Wie die „ Köln . Ztg .

" erfährt , hat der Kaiser
angeordnet, daß dieses sowohl politisch spie künstlerisch hochinteressante

Schriftstück den Sammlungen des Hohenzollernmuseums eirwerleibt
werden soll . ....

Ernst v . Wildenbruch an die Uhrmacher . Die poetischen Zeiten «
kündcr ft-euiiden sich immer mehr mit den technischen Meistern der
Chronoineter an . Wildenbruch , dessen Drama „Meister Balzer " kürz¬
lich während des Uhrmachertags zur Aufführung gelangte, ist nun vom
Deutschen Uhrmacherbund zum Ehrenmitglied ernannt worden — wie
vor etwa Jahresfrist Marie v . Cbner-Eschenbach vom Wiener Uhrmacher-
Verein . Der Poet dankte für die Ehrung in folgendem Scheiben , das
als dichterisches und nationales Bekenntnitz interessant ist : „Die Nachrichtvon meiner Erwählung zum Ehrenmitgliedc des Deutschen Uhrmacher-
Bundes , die Ihre heutige Depesche mir freundlichst übermittelt , verau -.
laßt mich zu der Bitte , den Mitgliedern Ihres Bundes meinen warmen ,tief und ernst empfundenen Dank aussprechen zu wollen . Rach dem
Briese , den ich neulich , anläßlich Ihrer Einladung zur Theilnahme an
Ihren Festen, an Sie gerichtet , bedarf es kaum der weiteren Ausführung
darüber , warum ich den Vorgang als einen so wahrhaft ehrenden, die
Freude , die er mir bereitet, als eine so große , reine, von alle», kleinliche «
Empfindungen freie empfinde . — Darüber , was meine Werke wertst find,
mögen Andere, Spätere urtheilen — eines kann ich von meinen Werken
selbst aussagcn , daß von den heutigen deutschen Dichtern keiner, und viel¬
leicht überhaupt noch niemand in Deutschland in seinen Werken dem ,
„Deutschen Menschen " so mit Liebe nachgegangen ist, wie ich . In der
Gestalt des Meister Balzer , die mir so tief aus dem Herzen geboren ist,wie kaum eine andere, habe ich mich bemüht , diesen „deutschen Menschen" -
mit all der „weisheitsvollen Thorheit", die ihm eigen ist, im typischenBilde hinz, :stellen . Welch eine schöne , erhebende , für so manchen Kummer
entschädigende Belohnung, daß mir eine solche Schaar echter , ernsterMänner die Versicherung und Bestätigung ertheilt, daß meine Wsicht mir
gelungen ! Zu Dank würden Sie mich verpflichten , verehrter Herr ,wenn Sie den Mitgliedrn Ihres Bundes von diesen meinen Empfind¬
ungen Kcnntniß geben wollten . Sie selbst aber, der Sie zwischen IhremBunde und mir in so warmer Weise vermittell und meinem Leben da¬
durch eine so unerwartete große Freude geschenkt haben, bitte ich, herz¬
lichen Dank entgegenzunchmen von Ihrem aufrichtig ergebenen Ernstv . W i l d e n b r u ch . "- ^



den Vorsitzende » geschlossen wurde, verlief in patriotisch gehobener
Stimmung.

* * *' ■* * Mannheim . 9 . Sept . Das offizielle Festessen, welche-- heute
Kvchmittag anläßlich des Geburtstags des Großherzogs im
Parihotel (Pfälzer Hof ) stattsand, hatte eine ansehnliche Tafel¬runde aufzuweisen. Den Toast auf den Großherzog brachte Herr
Großh . Mtnisterialrath Landes-Kommissär P f i st e r e r ans .
Gleichzeitig fand im „Karsersälchen " des Herrn Weinrestaurateurs
Aug . Grösser (Zum Rheingau ) ein Festmahl näher befreundeterStaats ? und Gemeindebeamten statt, das ebenfalls in festlicherStimmung verlief.

X '. Bruchsal. 9 . Sept . Das Geburtsfest des Olroßherzogs wurde
hier in herkömmlicherWeise festlich begangen . Eingcleitet durch Glocken¬
geläute und Zapfenstreich am Vorabend , verkündete am FcstmorgenChoralmusik von Belvedere der Reserve den Anbruch des eigentlichenFesttages . Um 10 Uhr folgte Festgottesdienst in den Kirchen der ver¬
schiedenen Konfessionen und um 12 Uhr fand Festessen im Hotel Kellerstatt, bei welchem Oberbürgermeister Stritt in trefflichen und gc-

( wählten Worten den Trinksprnch auf den Grohhcrzog ausbrachte.
181 Konstanz , 9. Sept . Bei dem heute Mittag im FuschHotel ans Anlaß von Großherzogsgeburtstag veranstalteten Fest¬essen hielt der Großh . Landeskommissär, Geh. Oberregicrungs -rath Freiherr v o n B o d m a n die Festrede . Zirm Schlüsse desFesttages veranstaltete der Kur- und Berkehrsverem freute Abend

noch ein Konzert im Stckdtgarten, verbunden mit großem Feuer¬werk und Illumination . _
Nus dev Residenz .

Karlsruhe . 10 . September.^ * Mi daö Prinz Wilhelm -Denkmal sind bis jetzt 31 935 Mark 17
, Pfennig freiwilliger Gaben eingegangen.' * China -Tenkzeichen . Vom Kaiser sind jetzt für die an Ge¬fechten in Ostasien betheiligten Inhaber >der Chum-MedailleSpangen mit dem eingeprägten Namen des Ortes , bei dem das

Gefecht stattgefundcn hat . genehmigt worden. Tie Spangen sindnach dem Muster 'der Spange zu der Kriegsmünzc von 1870/71angefertigt und tragen die Namen und rangieren , wie folgt :1 . Taku, 2. Tongku, 3. Shi -Ku , 4 . Lang -Jang . 5 . Nang -Hu Men,6 . Peitsang , 7. Tientsin , 8 . Liang -Siang - Shien .'X' Dreißigjähriges Arbeitsjnbiläum . Ans Anlaß seinerdreihigjÄhrigen Dienste wurde gestern zu Ehren des bei der
Aktiengesellschaft „ Färberei vorm . Ed . Printz " thätigeu Färber -meiftvrs Herrn Matthias Bürcklin . welchem auch vom Groß¬herzog das Ehrenkreuz für treue Arbeit verliehen worden ist, ausdem reichgeschmückten Hofe der Fabrik ein festlicher Akt veran¬staltet. Nach einer Ansprache des Direktors der Firma , HerrnDr . M . M . Richter , wurde dem Jubilar , sowie dem AppreteurSchwei gart , welcher zur gleichen Zeit sein 25jähriges Ar -
beitsjuhrläum feierte , seitens der Firma und des Personals Ge¬
schenke überreicht.* Karlsruher Rheinhafen-Schiffsverkehr. Angekommensind am 3. Sept . „Badenia I " mit Stückgütern , am 7 . Sept .„Christian " Mit Kohlen und „Vorwärts " mit Backsteinen : ab -g ega n g e n am 5 . Sept . „Badenia I " mit Stückgütern , am 6 .Seht . „Georg Sinner " mit Mais , am 7 . Sept . „ Der junge Hein¬rich" mit Hotz.* Bortrag . Auf Veranstaltung des Kreisvereins Karlsruheves Leipziger Verbandes deutscher Handlungsgehilfen wird mor¬gen, Mittwoch, AbeNds 9 Uhr , Herr F . Marquart aus Leip¬zig im Saale 3 von Schrempp einen Vortrag über dm Charakterdes neuen Handelsgesetzbuches haltm .

) I ( Einbruch. Das Unwetter der letzten Nacht benutzte ein Ein¬brecher . um dem Dicnstraum der Albthalbahn am Metzplatz einen Besuchabzustatten . Dein Dieb fiel eine Kassette mit dem vereinnabmten Gcldeder Station Ittersbach in die Hände. Die Kassette wurde im Laufe desheutigen Vormittags in einer Bedürfnitz- Anstalt am Metzplatz auf¬gefunden. r<-vr . ' . r • . 4- ! - . «< . .
r : ] Knielingen, 9 . Sept . Die freiwillige Feuerwehr hieltheute Atrttag unter Leitung ihres Kommandanten Heißlerihre Schlußprobe ab, die in allen Theilen als gelungen bezeichnetwerden darf . Es wurde angenommen, daß im Tanzsaal desGasthauses zum Hirsch Feuer ausgöbrochen sei, welches sich demVorderhaus , besonders den Mansardenwohnungen mitgetheilttfat Der Rettungsmannschaft fiel die Aufgabe zu, die Bewohnermittelst Rettungsfack aus dem Gebäude zu bringen . Rasch undsicher erfolgte der Angriff , und in kurzer Zeit gaben die SpritzenWasser. - Nach einer zweimaligen Wassergabe war die Uebungbeendet.? -

Telegramme der „ Bad . Presse".
--- Berlin , 10. Sept . Eine kaiserliche Kabinetsordre bestimmt :

KorSettmkapitän von Botzhaufen , bisher Kommandant deskleinen Kreuzers „Wacht ", wurde unter Wiedereinrangierung iadas Seeoffizierkorps dem Ehef der Ostseestation zur Verfügunggestellt.
= Berlin , 10 . Sept . Die Morgenblätter melden aus Graz : Am2E. September wird das zweite Bataillon des zweiten deutschen ost¬asiatischen Infanterie - Regiments von Triest über Wien in die Heimathbefördert werden. Laut Korpskommandobefehlfindet in Laibach ein mi¬litärischer Empfang statt.

,
hd Berlin, 10. Sept . Ter hiesige amerikanische BotschafterWhite ist heute ausSaßnitz zurückgekehrt , um am 15 . ü . über

England nach Amerika zu reisen . Er gedenkt erst am 1 . Novem¬ber wieder von seinem Urlaub nach Berlin zurückzukehreu .— Berlin , 10 . Sept . Den „Bcrl . Polit . Nachr .
" zufolge wirdman trotz möglichster Einschränkung des Ausgabebcdarfs im Reiche bei der

Etatsaufstellung für Preusten mit einem durch Ucbcrweisungen nicht ae-
decktrn Bedarf von 50 bis 00 Millionen zu rechnen haben.

hd Paris , 10 . Sept . Ter ärztliche Bericht über den Geisteszustandder Gräfin OlzewSka , die bekanntlich am 16 . Juli auf den Unterrichts-
miuister, den sie für den Minister des Auswärtigen hielt , einen Revolver¬
schutz abfcucrte, stellt fest, datz die Gräfin sich nicht im Vollbesitz ihrer
geistigen Fähigkeiten befindet. Infolgedessen ist von einer Strafverfolg¬ung abgesehen und wird die Gräfin wahrscheinlich in eine Irrenanstaltgebracht werden .

San Sebastian , 9 . Sept . Die Mannschaften des Schul¬
schiffes „Stein " veranstalteten au Bord des Schiffes eine Festlich-
teit für die Einwohner der Stadt , die Mtglieder der Kolonie usw .Tie Damen, welchen Blumen überreicht wurden , wurden mit Eis
bewirthet, während den männlichen Gästen Tabak, Mer und Thee
überreicht wurde. Die Festlichkeit , wobei Musik und Gesangsvor¬
träge wechselten, verlief sehr animrrt . Wegen der deutschen Hof¬trauer fiel der irr Aussicht genommene Ball aus .

Santandrr , 9 . Sept . Ter Gemcindcrath gab gestern ein
Bankett zu Ehren der Besatzung des Schulschiffes „Moltke" . Es
wurden Trinksprüche ausgebracht auf die Freundschaft zwischen
Deutschland und Spanien . Heute fand au Bord des „Moltke"
eine Festlichkeit statt, welcher die Behörden, spanische Marme -
mannschasten und hervorragende Persönlichkeiten beiwohnten.= Philippoprl , 10 . Sept . ( Wiener Korr . -Bureau . ) Nach einer
Meldung aus Konsiantinopel flüchtete der Vize -Admiral Taik- Pascha nach
Malta . Wie versichert wird, hatte er dem Sultan rin Memorandum
über den schlechten Zustand der türkischen Flotte überreicht.— Konstaiilinopel , 10 . Sept Ein hoher Würdenträger im Dildiz -
Palast lud den französischen Botschaftsrath Bapst zu einem Bankett, wel¬
ches morgen a,nützlich der Hochzeit von drei Prinzeffinnrn im Zildiz -Pa -
last stattfindet . Bapst lehnte die Einladung ab .

— Lima, 10 . Sept . Das Kabinett hat feine Entlassung
gegeben .

— Pittsburg , 10. Sept . (Reuter .) Die Bemühungen zur
Beilcgnng des Ausstandes sind gescheitert. Der Ausschuß der
Vereinigten Stahlarbeiter vertagte gestern Nacht seine Sitzung.Ter Zeitpunkt für die nächste Versammlung ist noch nicht fest¬
gesetzt . Bedingungen sind weder angenommen noch abgelehnt
worden. Auch sind keine Vorschläge gemacht worden.

Die Zarenreise .
‘hd Compiegne, 10. Sept . Für die Dauer des Aufenthaltes

des Zaren wird Compiegne eine Garnison von 8000 Mann er¬
halten.

hd Brüssel, 10 . Sept . Hier wird die Meldung PariserBlätter entschieden bestritten, wonach König Leopold als einfacher
Zuschauer der Begegnung des Zaren mit Loubet an Bord seiner
Jacht „Alberta" beiwohnen werde.

hd Paris , 10 . Sept . Die „Paris Nouvels " melden , der Zar habe
persönlich den Wunsch ausgesprochen , ihm keine « eiteren Einladungen z»
unterbreiten , da eine eventuelle Erweiternng deS jetzigen Programms
erst nach seiner Ankunft in Dünkirchen werde erfolgen können . ( Frkf.Z . )

Zum Attentat auf Mac Kinley.
hd London, 10 . Sept . Aus Buffalo wird telegraphirt : Dr . Bnrnayerklärte einem Interviewer , die Operation Mc. Kinlev's wurde in der

kürzesten bisher erreichten Zeit ausgeführt . Die noch im Körper befind¬
liche Kugel ist klein . Ma . hat sie weder gesehen noch gefühlt. Die
Wunde ist zngenäht und geschloffen. Der Magen ist bei der Operation
nicht untersucht worden . Der Präsident erhält alle Nahrung durch den
Darm z ,-. geführt . Sie besteht gegenwärtig aus Whisky , heißem Wasserund rohem-tSi , zuweilen schluckt er etwas Wasser. Falls er bis Dienstag
Fortschritte in ' der Besserung macht und dann keine ungünstigen Symp -
tomc vorhanden sind , werden kejne mehr eintrctcn . Der Präsident hat
seit Sonntag kein Morphium bekommen . Wenn kein Rückfall eintritt ,
dürften ei» bis drei Monate vergehen , ehe der Präsident die GefchäftH
wieder nufnehmcn kann . „

Jetzt, wo der Attentäter Czolgos sich sicher vor dem Lynchen fühlt ,
ist er frech geworden . Die ärztliche Untersuchung ergab seine volle Zu¬
rechnungsfähigkeit. Er besteht darauf , datz er keine Komplizen hat , dach
glaubt es die Polizei nicht . Wenn man ihn streng befragt , wird er ver¬
stockt. Er wird gut behandelt. Er weiß, datz er nicht angeklagt wird,
ehe der Präsident stirbt oder genesen ist. Er will keine juristische Unter¬
stützung haben. (Berl . L. -A . )

= S tiffnlo , 9 . Sept . Frau Me. Kinley sah Nachmittags ihrenGatten kurze Zeit . Der Präsident wechselte heute ohne Schwierigkeitund
ohne Schnicrzcmpfindnng aus eigener Kraft die Lage im Bett .

— New -Aork , 10. Sept . Ein Telegramm der „Now-Iork
Tribüne " ans Sitvercitz (NeU-Mexiko ) meldet, ein Anarchist
Namens Moggio fei in Santarita verhaftet worden. Er erklärte
vor dem Attentate, Mac Kinley werde vor dem 1 . September er¬
mordet werden. Tie Zahl der Anarchisten in den Vereinigten
Staaten beträgt 100 000.

hd Newyork, 10 . Sept . Mehrere im öffentlichen Leben stehendeMänner sind zu Gunsten von Oiesetzen gegen die Anarchisten » jedoch die
Preffe ist durchweg dagegen. (Frkf. Ztg . )

= .■ Boston , 10 . Sept . Die Polizei erwägt , die anarchistischen Ber -
eine und Klubs aufzuheben.

hd Paris , 10 . Sept . Ter Gemeinderath sandte an Präsident Mac
Kinley ein Shinpathietelegramm .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
X Großh . Hoftheater zu Karlsruhe . Zur Feier des Gc-

burtsfestes Sr . Kgl. Hoh. des Großhcrzogs wurde gestern in fest¬lich beleuchtetem und dicht besetztem Hause Bizet 's Zigeuneroper
„Carmen " gegeben . Vor Beginn derselben intonirte das Orchesterdie Fürsten 'hymne, welche von der imposanten Zuschauerschaftstehend angehört wurde. Die Aufführung darf als eine wohlge¬lungene, gutabgerundete bezeichnet werden. Frl . M a r i e T o m-
schik wurde der Titelrolle in glücklichster Werse gerecht . Sie
wußte die Zigeunerin und Schmugglerfürsttn mit deren unersätt¬
lichem Bedürfnisse nach Liebe wirkungsvoll zu verkörpern, wenn
sie auch gerade keine dämonische Leidenschaftlichkeit offenbarte,urr8 machte Joss 's Wort begreiflich und wahr : Sollt ' wirklich
Hexen es geben , ist sie eine ganz gwiß ! " Auch in gesanglicher
Hinsicht verdient die Künstlerin alles Lob . Sie wurde nebst ihrem
trefflichen Partner Herrn Hans Bussard (Jos6 ) mit reich¬
stem Beifall überschüttet. Große Anerkennung erwarb sich ferner
Frl . M a r g a r e t h e K o ch . Die junge , mit einem klangvollen
Sopran begabte, sympathische Künstlerin , die bisher nur in
kleineren Partieen beschäftigt wurde, bewies diesmal , daß sie auch
größere Aufgaben zu lösen vermag . Sie sang die Micaela mit
schönem Erfolge . Von den übrigen Mitwirkenden, die sich mit
ihren Rollen zur Zufriedenheit abfanden, sei hier besonders Herr
Jandan Gorkom genannt , ein neues Mitglied unserer Hoff
oper. Derselbe bot als Escamillo eine recht gute Leistung. Auch
her Chor und das Orchester unter der Leitung von Herrn Kapell-
meisrer Alfred L o r e n tz unterzogen sich mit Lust und Liebe ihren
lAufgghen , die sie Nit bestem Gelingen bewältigten.

_ Nr. 212,
Krieg zwischen Venezuela «nd Columbia .

—; Rennwrk , 9 . Sept . ( Reuter . ) Ein durch die Censur vev»'
spätetes Tclearamm aus Colon vom 6. September besagt : Tie Finanz »
noth EolilmbicnS ist aufs Aeußerfte gestiegen . Ein Pesos „Papier "

g :lk
nicht einmal drei Cents in Goldwährung . Drei Viertelnder Bevölkerung
öcgrützi die Iievolution , die größientheils durch die Steuerpolitik der
Regierung und die vexatorischen Bestrebungen, Geld von den Einheim¬
ischen aufzubringen , hervorgerufen wird . Die Regierung schuldete den
auf dem Isthmus stehenden 1500 Mann Truppen 45 000 Dollar "
Gold. - .

'

Die Vorgänge fit China.
Peking, 9 . Sept . (Reuter .) Es ist ein Edikt betr . die

Reform der Prüfungen erschienen . Danach werden die Prüf ,
ungen die chinesisckie und abendländische Geschichte, abendlalMsche
Wissenschaften und Industrie jetzt umfassen.

_
>

Telegraphische Kursberichte
9 . September .

Länderbauk 161 .—
Wiener B .-B. 112.—
Ottomaiibank 104 .20
Schweiz . Central

_ Nordost 100 .40
, Union 92.—

J »ra Simpl . 99.50
Mittelmeer 103 .60
Harpen» 154.—
5°/0 Argentinier 33 .50
5°/, South . Pres . 108 .—
4% Bad. 105.—
4abg . 3 '/» ' /»Bad.

St .-Obl . i . G.
dto . i . M .

3 '/. ' / . 1892/94
3 ' /z»/o 1900 98 .50
g»/» Bad .St .O . M . 90.40

Araukfnrt « . M .
( V»4 Uhr Nachm.)

Credit 197 .10
DiSconto 174.30
StaatSbah» 133.40
Lombarden 21.20

Tendenz: still.

Krankfurt a . M .
(Anfangskurse).

Oest . Cred .-A. 196.80
Oest . StaatSb .. A. 13240
Lombarden 21 .20
3 -/,Port . St ..A»l. 25.80
Egypter —
Ungar» 100 .—
DiSc. Com.-A. 174.30
Votthardbah»-A. 154 .—
3% Mexik. ult . 26.50
Baiiqne Ottom- 104,20
Tnrkenloose —.—
Italiener 98.80

Tendenz: still.
Krankfurt a . M .

(Schlußkurse-.)
Wechsel Amsterd 168.35

, London 204.17
, Paris 810 .16
. Wie» 85 .35

Wechsel Italien 77 .90
PrlvatdiSconto 2VS
Napoleons 16.25
4°/ . DeutscheReich »«

Anleihe (3'/, ) 100.55
3°/, do. 90.45
3 '/. Pr . Cous. 100 .45
5°/» Italiener 93.90
4°/,Oest . Goldr. 101 .60
4f . ' / . Oest.Silbrr 98 .65
1860er Loose 141 .10
4°/ , Portug .
Russische Staat ». 95 .90
Serben 65.50
4'/. Span . Ext. 70 .30
4"/» Ungar. Goldr.100 .—
Ungar. Kronenr. 93 .75
Berliner H .»G. 135 .20
Darmst. Bk. 119 .50
Deutsche Bk. 193 .50
Dresdener Bk. 128 .80
Badische Bk. 115.-
Nhein. Credlt-Bk. 140 .20

. Hyp.-Bk. 16540

99 .—
98.80

Harpen« ——
Dortmund« —
Tendenz: sehr still,
« erlitt (Schlußkursed

4°/° Bad . 134 .70
3'/, '/ . ReichSmil. 100 .60
8V. . 90 .50
3 -/, "/. Pr . Tons . 100 .50
Kredit 197 .20
Di,conto 174 .20
Dresdener 128 5C
Nat .Bk. f. Dtfchl. 98 .-
StaatSbah » 133 .90
Bochum« 164,40

43 .20
101 .20
24.30
80,90
95 .70
97 .20

HISS 41.20
26 .35

162.80

4°/0 Griechen
Türkenloose
D . Türke»
5®/« Argentinier
5®/, Chinesen
5®/# Mexikaner
5®/. . III
SV 0
PfSlz . Hyp.-Bk.
Elbthal
Meridionalb. 136 .50
Bad . Zuckert . 81 .70
Nordd. Lloyd 113 .50
Packetfahrt- 114,50
Maschin. Gritzii « 140.50
Karlsr . Maschi». 209 .—
North.pref.Sbare » 96,50
A. Elektr.- Gesell. 180 .50
Schlickert 107 . -
Oberrh. Bank 112 .20

Rachbitrs«
(27 « Uhr Nachm.)

Berliner Bank 81 .60
Credit 197 .-
DiSconto 174 .20
StaatSbah » 133 .50
Lombarden 21.10

Tendenz: still.
« erlitt (AnfaiigSkurse).
Credit-Aktie » —.—
DiScoilto-Comm. 174 .25
Deutsche Bank 193 .40
Berl . HandelSb. 135 .30
Boch »m.Gnbstahl —
Laurahütte —

Gelsenk .B » gW« k 161 .80
Laurahütte
Harpen»
Hibernia
Dortmund

182.20
153 . -
156 .50
56 .10

178 .50
Schuckert 105 .9L
Dynamit Trust —
» .Köln-Rottwetl . 179.50
D .Metallpatr.-F . 162 .-
Sanada -Pacifie 109,70
PrivatdiSeont » 27t

Wie » ( Borbörfe .)
Credttaktien
Staatsbahn
Lombardm
Marknote»
4'/, ®/« Ungar»
Oest. Papierreule

, Kroiieurente
Länderbauk

625 .50
623 .50
66 .50

117 .20
118 .80

98 .55
95.60

400.55
92.60Ungar. Krone« .

Alpine —
Tendenz : still. *v

« «rti».
3®/« Reute 101 .80
Spanier 71 .70
Türken 24 .82
Italiener 98 .90
BauaurOttoman 525.—
Rio Tiuto 13.47

To»d»u.
Debeer» 377 .
Chartered 37 »
Goldsteld, 77 .
RandmtneS 41'/.
Eastraud 77 -
Atchison Top L97.
LouiSV . Nash». 1067 ,

W .iss -lstaud des Rheins .
Manan. 10. Sept. Morgens 6 Uhr 4.39 w, gef. 0.06 m.
Keys. 10 . Sept. Morgens 6 Uhr 2,92 n , fällt .
Waldshttt, 9 . Sept. Morgens 7 Uhr 2,86 m, fällt .

Wetterbericht des Centralvnr. für Meteor»!, «nd Hydrogr. -
vom 10. September 1901. --

Das barometrische Maximum , welches in den letzten Tagen über
Nord- und Nordosteuropa gelegen war, hat sich seitdem auch über den
Osten des Erdibeils verbreitet . Eine flache Depression liegt nordwestlich
von den britischen Inseln und über Mitteldeutschland ist eine Theil -
depression zu erkennen. Diese verursacht im größten Theile Deutschlands
bewölktes Wetter mit Gewitterregen . Eine wesentliche Aenderung if.
vorerst nicht zu erwarten . - ^

Witkerniigsbeobachtungrn der Meteoroiog . Station Karlsruhe .
Thermoiiieterstgnd am 8 . Sept. , Nachts 9 Uhr 16 .0. Am 9. Sept

©atout ,
w«

XQinu.
in C-

Ktfol .
Senctt , OeingtigtcU

tu Hu, . « tuk »»mmu

750 .5 18 .8 13 .5 84 NO bedeckt
750 .5 15.8 12,8 96 W m
750 .1 21 .6 13.6 71 W 0

Augilst
9. Nachts 911 .

10. Mrgs. 7 II.
10. Mittags 211.

folgenden Nacht 15 .4.
Niederschlagsmengeam 9. Sept. 18.5 mm.— Basel, 10 . Sept . (Tel . ) Vergangene Nacht starb hier Dr .Wilhelm Schimser, Professor der Botanik an der hiesigen Universität und

Vorstand des hiesigen botanischen Instituts . Der Verstorbene war seit1883 Mitglied der hiesigen akademischen Körperschaft und früher Pro¬
fessor in Bonn.

Vermischtes .
hd Straßburg , 10 . Spt . (Tel .) Bei dm gestern in der

Gegend von Schleithal und Oberseebach von Truppmtheilen des
13 . Armeekorps abgehaltenen Manöver » wurde ein Schuß mit
scharfer Patrone abgegeben , durch welchen zwei Soldaten ver¬
wundet wurden . Die Kugel ging unter einem Pferde durch und
traf zunächst einen Offiziersburschen in die Wade. Ter Ge¬
troffene erhielt am Knöchel eine erhebliche Verletzung. Ein
zweiter Soldat , der daneben stand , wurde durch die Kugel am Arm
verletzt . In unmittelbarer Nähe der Verwundeten befanden sichein Major sowie ein Adjutant . Bei der betreffenden Uebung be¬
theiligten sich das Inf . -Regt . Nr . 105, Ulanen und Jäger . Die
sofort angestellteu Recherche» nach dem Thäter blisbm ergcbniß-
los , obwohl sämmtliche Gewehre untersucht wurden . (Ff . Ztg .)hd Paris , 10. Sept . (Tel .) Gestern Nachmittag ging Hierein furchtbares Gewitter nieder. Der Blitz schlug in mehrere
Häuser, richtete aber nur unbedeutenden Schadm an.

Liffabon , 9 . Sept . Ein von Faro nach Estremoz gehender
Eiscnbahnzug entgleiste auf der Brücke bei Alcacovas zwischenEasa'banca und Alcacovas. Sämnltliche Wagen wurden zerstört.Soweit bisher festgestellt , wurden 3 Reifende getödtet. und zahl¬
reiche Reisende und andere Personen verwundet. Die Getädteten
sind so verstümmelt, daß eine Identtfizirung unmöglich ist.

KOHLENSAURES MINERALWASSER
Füllungen

18,000,000 Ge/ässe im Jahre 1890
28,000,000 „ , 1900

Füllmethode seit 40 Jahren unverändert .
3

mmS pezia l - Geschäft für Amateur - Photographie
JE5xXft .il SStOll , Kaiserstrasse 143

empfiehlt Görz , Kodak , KrDgener , Ereemau - Apparate ,neuester Constraction, Neuheiten in Dameacameras . Sämmtliche«
Zubehör . I» . Qualität .

Bitte .
Welch edeldcnkeiid » Mensch leiht

einem best. Frl . in dringender Roth80 Mark ? Rückzahlungnach Ueber »
einknnft . Offerten nntcr Nr. 614582
an die Exped . der „ Bad . Presse". 2.2

Für eine

Bäckerei'Filiale
wird eine achtbare , gesetzte Persott
gesucht .

Schriftliche Anträge wollen unter
Nr. 10437 in der Exped. der „Bad.
Presse" abgegeben werden, 8.1
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Beim hiesigen Gemeindegrundbuch
. Mt sind auf 1 . Oktober VS. IS

*tvei Sehilfenstette » mit einem
ZahreSgehalt von 1200 Mark und
1000 Mark aber ohne Anspruch au
Kühe- bezw . Versorgnngsgrhalt
besetze « .

Bewerber mit schöner Handschrift
wollen ihre Gesuche unter Beifügung' des Lebenslaufes und der Zeugnisse
biS zum 20. ds . MtS . anher einrcichcn.

i Pforzheim, d. 6. September 1901 ,
Der Stadtrath .

Holzwart .
5056a.2,2 _ Mayer .

ZmiMerKchemg.
- Donnerstag den 12. Geh,
tember 1901 , Nachmittags2 Uhr
werde ich im Versteigerungslokal
Waldseestraße 2 in Baden im
LnstragedeS Herrn Konkursverwalters
^ .-Anwalt vr . Moeltgen in Köln

Ui e öffentlich versteigern
. »iverse Speisezimmer -Einrichtungs -

gegenstände, 13 Stück hochlehnige
Stühle . 1 hochfeines Büffet , 1 großer
Ausziehtisch, 1 Serviertisch , 1 Wand

; uhr mit geschnitztem Gehäuse, werth ^'
volle Spiegel u. Bilder , 1 Kronleuchter ,'
1 größere Parthie Glas u. Porzellan ,
als : Kristallgläser , Becher, Glas

i schaalen, Sektgläser , Weinflaschen
^Biergläser , Bowtengläser , Teller ,
Schüffeln, Taffen , Fruchtschaalen ,
Platten , Kuchensormen , 1 Parthie
feine Wandteller , verschiedene silberne
Eßbestecke , wie : Messer, Gabel »,
Löffels Glasglocken , diverse Dosen
und Vase», Kaffee- und Milchkannen ,
große Teppiche und Bodenläufer ,
Bettdecken , Vorhänge , Kopfkissen
bezöge , 1 große Parthie Bett - und

^Weißzeug, Tafeltücher , Schürzen
!sowie «och verschiedene andere HauS -
einrichtungsgegenstände .

f Bemerkt wird , daß fämmtliche
.Sachen zum größten Theil neu und
lstch durchweg m gutem Zustand
befinden.

Die Versteigerung findet bestimmt
fickt. 5082a
) Bade » , de» 1, September 1901 .
Fechter , Gerichtsvollzieher .

■” IX . Berliner

Pferde'Lotterie.
11. Octnber 1981.

3333 Gewinne Werth Mark
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r15.1 gegen Briefmarken 5098a
Carl Helntze ,

Vnier den I,lndcn 3 .
Sn haben !n der Exped . der „Bad.

fresse “ u. Carl Sitz, Hebelstr . 11/15 .

SkM die Haut schön

An Bertna K . Das isi doch klar , daß Pflaumen , Zwetschgen und alle Früchte und Gemüse in echten Weinessig , oder anderen guten GährungSessig eingemacht, viel bester schmecke»1833 » und gesünder sind, als solche, die in aus Essigessenz bereiteten Essig eingemacht wurden . Beim Einmachcn sollte man stets das beste Material verwenden . Z .

TT | schnell nnv BtlltflltMt Stell « «!«
billigstFreitag Abend

Räuberloge (Hoftheater) . finde « will, verlange pr.Postkartedie
veutsdieValranren -Posrin Eßlingen .

QOOOOOQOO
0 Wegen Erkrankung des bis
O herigen Mädchens wrrd «i«

« « « na fo Mädchen , ö
0 welches selbständig kochen kann 0

Koke-Bestellungen
für Lieferungen vom September dieses bis einschließlich August
komnienden Jahres a» Bewohner von Karlsruhe wtzrden von uns
entgegengenommen. Bestellzettel , welche wir unseren vorjährigen
Abnehmern zusiellen ließen, können von neu Hinzutreteuden in
unseren Betrieben : Gaswerk I Kaiserallee 11, und Gaswerk II
bei Gottesaue, sowie in unserem Verkaufslokal für Gaskochapparate,
Kaiserpassage, Ecke Akademiestraße, abgeholt werden. Auf Ver¬
langen werden solche Zettel auch zugeschickt. In vorgenannterZeit, vom September 1901 bis Ende August 1902, kosten imAbonnement zerkleinerte und gesiebte Koke , für
Zimmeröfen jeder Art , sowie für Herdbrand geeignet , der
Zentner 1 Mark 15 Pfg . , Stückkoke der Zentner1 Mark 05 Pfg . ab Gaswerk . Außer Abonnement kostetder Zentner bis auf Weiterrs 10 Pfg . mehr. Die Fährlöhne
sind billigst gestellt. 6971*

An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis
12 Uhr und Nachmittags von 7,4 bis 7,5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkauf von Koke zu Tagespreisen statt, und
können in dieser Zeit zu Probeseueruugen kleine Kokemengen , und
zwar schon von einem halben Zentner an geholt werden.

Mt.
Hypothekenbank in Hamburg.

* Die Einlösung der am 1. Oktober 1901 Völligen zins <
scheine unserer Hypothekenpfandbriefe erfolgt vom 15 . September1901 ab kostenfrei ausser - 5089a
an unserer Kasse , Hemberg, Holte Bleichen 18 .
bei den sonstigen bekannten Zahlstellen u . allen Pfandbrief -Verkaufsstellen ,

Die Dlrection .

man nerkrank beiten ;
behandle alle heilb . mit bestem Erfolge _AM" Uatirrherlrnettzode . "WM

auch nach Kneipp.
Sprechzeit : Früh 7—8 und 1— 4 Uhr ; Abends 7— 8 Uhr.

_ _ So nnta gs von 7—11 Uhr. 9424 *
Rob . Sobneidler ,

Vertreter der Naturheilkunde , Kvoncnsicaßl 6,11 .
GesundheitSberather der Naturheilvereine :- !Karlsruhe , Ettlingen , Rastatts , Bruchsal und Offenburg . -- - - - -

Bekannten und Freunden die
! traurige , Anzeige, daß heute
Morgen 11 Uhr unsere Gattin I

| und theure Mutter

Karoline Dörr
nach Empfang des hl. Abend-

[ mahls sanft entschlafen ist.
> Wir bitten um stille Theil - j
| nähme . 814687

Die trauernden Hinter¬
bliebenen :

Johann Dörr, Artlltt.
Die Beerdigung findet j

! Donnerstag , Nachmittags 4 Uhr ,
von der Friedhofkapelle ans statt .
Dies statt besonderer >

Anzeige .

Fst. Delikatess -

ZnechrAit
(Weingährung),

pev Vfrrnd IS Vfg»>
empfiehlt 10463

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl .,

_ 5 Lammstratze 5 .
Gesucht wird eine DreiviertelS-

geige , womöglich mit Bogen und
Kasten . Offerten unter Nr . 614676
an die Exped . der „ Bad . Preffe ".

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns

so schwer betroffenen Verluste anläßlich des Hrnschridens unserer
! unvergeßlichen Tochter , Schwester und Nichte

Anna Hillenbrand
[ sprechen wir auf diesem Wege ûnseren herzlichsten Dank aus .

Besonderen Dank unseren Hausbewohnern , die uns so hilfreich
zur Seite standen . 614685

Die tieftrauernden Hinterbliebene « :

Familie Hillenforaml ,
Schützenstraße 44.

* Dem geehrten Herrn , welcher laut „Bad . Beobachter " Nr . 104 zumeiner Anzeige in der „Badischen Presse " noch den Preis eines Skriptofcops
zu wissen wünscht , zur Nachricht , daß ich ein solches (gesetzlich geschützt)
vor etwa zwei Jahren von Max Spohr , Vcrlagsbuchh . in Leipzig , für6 M . bezogen habe.

ES existieren auch billigere Verkehrsmittel, um sich von dem Herein¬
ragen einer Geisterwelt in die unsere überzeugen zu können .

Sollte der geehrte Herr nach Anschaffung dieser von ihm betitelten
geheimnißvolle« Geistermaschine sich damit nicht zurechtfinden , so
empfehle ich ihm die Wiffenschaft des Spiritualismus gründlich kennen zulernen , dessen bedeutendste Forscher , wie vr . Carl du Prel , StaatSrath
Alexander Aksakow , vr . weck . G. von Langsdorfs , Han »
Arnold und Andere , ihm noch viel reichhaltigeren Stoff zu einer Zeitungr -
kritik bieten werden , als meine Anzeige .

Vom religiösen Standpunkte aus darf der Herr einer Prüfung der
Sache ruhig entgeaentreten , denn die wahren Spiritisten sind weder Un¬
gläubige , noch Gottcsläugner , wie vielfach aus Unkenntniß behauptet
wird , sondern sie betrachten diese Wissenschaft als ein Geschenk von Gott
zum Nutzen und Heile der Menschen.

Karlsruhe » 10. September 1901 .

10453 Wilhelm Weber .

ÖBTW
&

Für Rahrnngsrnittel -
Aabrike« Schokoladefabri¬
ken »der Seifenfabriken

eine gnt eingerich¬
tete lithogr . Anstatt

Beste Ausführung zuge -
fichert . 6096a.3.1

Offerte« erbeten an

Gustav Kühne,
Stuttgart ,gfhujtr. 12, H.

Gänselevern
iverden fortwährend angekauft . 10SM

Srbprinzenstraße 21 , 2. Stock .

Pferd zn verkaufen,
ac Läufer, für Kutscher paffend.

56 Scheffelstraße 52 .

der
Hastatter Fferde -Lotterie

Ziehung 17. September , Loose ä 1 Mk.,
find zu haben in der

Expedition der „ Badischen Presse ".

wünscht geb., ev. Frl ., 24 I ., g. h.
erzog., vermög ., st. Fig . u. g. Char .,
m. womögl . ac. geb. H . v. 30—10 I .
r> sich. Stell . Str . Diskr . Off . u . Nr .
614663 an die Exp . der „Bad . Preffe ".

Verloren
wurde letzten Sonntag im Stadtgarten¬
theater od. in der EÜlingerstr . gold .
Uhrenanhängsel, besteh , aus Uhr-
schlüsicl, Medaillon mit Photographie ,
Gießkännchen u. Sandale . Abzug , geg.
gute Belohnung Ettlingerstr . o7,2 . St .

MUchhandel
od . Niederlage zu übernehmen gesucht .

Offert , unter Nr . 614655 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

6 la$crm$tr.
erzielen sehr hohen

Nebenverdienst
durch Uebcrnahme uns. Vertretung .

Adressen wollen unter Nr . B14683
an die Exped. der „ Bad . Prcffc "
eingclandt werden. 3 .1

20 bis 25 Liter Milch werden
von einem Bäcker Kronenstraße 47
gesucht. 614680.2.1

Auf dem Bürcau eines größeren
Etablissements findet ein mit den
nötigen Schulkenntniffen ausgerüsteter

jungev Mann
Lehrstelle bei angemeffenerVer¬
gütung .

Offerten unter Nr . 7226 a» die
Exped. der „Bad . Presse". *

Ein Kind
10 Monate alt , wird
Pflege gegeben .

Gefl . Offerten unter Nr . 614678
an die Exp, der „Bad . Presse".

in gnt,

Stet« gleichm &Mlges Getränk.

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
KnufmiinnischeVereinAartsruhe
AStheiknug fnrKtellen»ermittk«„g,
Mitglied des Stellenvermittlung »
bundeS Kaufmännischer Vereine Ba <
dens und der Pfalz durch Vertrag mit
deulKanfmäimischeuVereinMüiichen
A . D . München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Nichtmitglieder M . 1 .50
für 3 Monate . Statuten und Be >
werbuiigsforuinlare gratis , frco.

In den Niederlagen Stollwerok
Cboooladen und Caoaoe vorrätig.

Ein tüchtiger
Friseur - Gehilfe

kann bis 25. Sept . ev . 1. Okt. eintrcten .
Näheres bei 0ite Leisel , Kaifer -

straße 247 (Kaiscrplatz ). 61466 .6.1

Klavierunterricht
an Anfänger und Vorgeschrittene wird
gründlich crthcilt (mäßiges Honorar ) .
614651 .3.1 Waldstraße 65 , III .
TüchtKleidermacheri « empfiehlt

sich in und außer dem Hause bei
billiger Berechnung . Lntfenstr . 41 ,
Vorderhaus , 1. Stock. 10448 .10.1

leiht einer bedrängten Familie » die
iik kurzer Zeit eine Erbschaft macht,lOO Mark
gegen Zins ? Offerten unter 614686
an die Exp , der „Bad . Preffe " erb

Tafelklavier . e
gut erhalten , hübschen Ton , ist billig
zu verkaufen. Luisenstr . 46 , Hh . 1 . St .

Wir haben noch einige ge¬
brauchte

Fahrräder,
sehr gut erhalten und reparatur -
frei , die wir äußerst billig
abgeben. 10419 .3,1

Palria-Fahrrad -Nertrirb,
Kaiserstr . 122 , Ging . Waldstr .

Divan ,
schöner , ist sehr billig zn verkaufe « .

Kaiserstraße 48 , Hinterhaus
1 Treppe . 614669

egen Umzug
I sind 2 Rutzbanm -Bctten mit
Roste, fast neu, billig zn der-
kaufen, ebenso eine Dienstmäd-
chen-Bettstclle mit Matratze . An -
zuschen von 2—5 Uhr. Wald -
straße 4V c, 2. St. 10445.2 . 1

Junger Schäferhund ,
weiblich, zn verkaufen . Zu erfragen
Georg -Kriedrichstr . 15 . II . 6 '" ^

Kaminfeger gesucht,
ein zuverlässiger , bei dauernder
Stellung gegen hohen Lohn in Frei -
bnrg bei Kaminfegermeister
Nusvbuvli . 5087a .3.1

Eintritt nach Uebercinkunft.
Sofort ein junger 614658 .2.1

kräftiger Bursche
als Pferdewärter gesucht . Pferde -
handlnng Rintheimerstraße12,

Köchin gesucht
z. 1 . Oktbr . Zeugnisse , Anmeldung
bis 14. September Fr . von Alt .
rock , Karlsruhe , Leopold »
stratze 2 «._ 10462.4.1
jo ooooooooon

Zimmermädchen' S
Gesuch ! n

Auf 15. September wird ein X
Mädchen gesucht, welches gut v
nähen und bügeln kann und Q
Zimmerreinigen gründl . versteht. X

§
Näheres Kaiserstratze 223, y

2. Stock. 10446.2.1 Q
ooooooooooo

rt und Hausarbeit mitbesorgt , für n
X sofort gesncht. X
V Näheres Kaiserstraße 223,
0 eine Treppe hoch. 10447 .2.1 g
oooooooooooo

Ein ordentliches Mädchen auf
1 . Oktober gesncht . Zu erfragen
Klauprechtstraße 14, part . 614668 .3.1

Ei « einfaches, fleißiges Mädchen
wird für sofort oder aus 15 . Sept .
gesncht . 614673

Näheres Marienstr . 4b , Part .
Ein ehrlicher Dienstmädchen wird

auf 1. Oktober gesucht. 614681 .2.1
Kronenstratze 47.

TBohtige
Teisse«- v. RslkarbeitemM
sofort gesucht . 614652 .2.1

Akademiestraß « 57 , 2. Stock .

Kleidermacherinne «
werden sofort gesncht . 614650
Rüppurrerstr . 98 », 4. St ., rechts.

Lebrmähcken .
Mädchen , welche das Costüm »

«nd Keinbügeln gründlich erlerne«
wollen, können eintrcten in der flnnfi »
« aschrrei , Karl . Friedrichstr . 22 »
Eingang Erbprinzenstr . 614662 .2.1

Monatsfrau -Geftich.
Eine reinliche, ehrliche Krau wird

für einige Stunden des Vormittags
zum Waschen und Putzen gesucht .

Näh . zu erftagen Karlstr . 13 a ,
4, St ., zwischen 9 —12 Uhr . 614872

ZWll Znhtchniktt
sucht Stellung auf sofort oder
später.

Offerten unter Nr . 614666 n» die
Exped. der „Bad . Presse " .

Eine junge strebsame Ara « MtStelle im Waschen u. Putzen. Zu ersr.
Lesfingstr. 58» parterre. 614658

Kaiser-Allee 145
ist im Hinterhaus eine Zwei¬
zimmerwohnung mit Küche x .
sofort oder baldigst billig z«
vermiethe «. Preis 188 Mark
mit Wasser. 8 « erfrage« im
1 . Stock . Ebendaselbst ist im
2. St . eine Dreizimmerwohnung
z« vermiethe « . 10452.8.1
<77>urlacherstr . 28 ist eine Wohnung

von 2 Zimmern , Küche u. Keller
sogleich od. auf 1. Oktbr . z « der »
miethen . Näh, im Laden.614648.2.1
sLaiserstraße 29 , Seitenbau , ist eine0t Wohnung , bestehend ans zwei
Zimmern , Küche und Keller auf
1. Oktbr. zu ver »» iethen . Näheres
daselbst im Hofe, rechts . 814643
ZlNarkgrafenstraße 3 sind 2 Woh -

«nngen von je 2 Zimmern und
Küche und sonstigem Zugehör auf
1. Oktober zu vermiethe». Zu erfragen
im Laden. 614653

M krilstig. kam Mädchen
welches waschen u. die sonstige Haus¬
arbeit verrichten kann findet auf 15.

ULHLUiZLLL Sitte « nt. Zimmer
auf 1 . Oktob. in der Nähe des Kaiser¬
platzes gesucht . Offerten unter Nr .
614664 an die Exp, der „ Bad . Presse ".4

braves und ehrliches , vom Lande ,
welchem Gelegenheit geboten ist, sich
im bürgerlichen Haushalt , Kochen ,
Nähen :c. :c. auszubilden , sucht

Ara « Lina Heilmann ,
Durlach - Karlsruhe . 10” *

Mädchen gesucht,
welches kochen und die Hausarbeiten
verrichten kann , zu 2 Leuten auf
sofort , entweder zur Aushilfe oder
für dauernd . 614684

Herreustr . 60, 2. Stock.
Achtbares junges Mädchen findet

Lehrstelle
bei 10461 .2.1

Leopold Kölsch ,
| Wciss <feRölsch ’sMfiil,l 211 Kaiserstraße .

Geim'
gstraße Ar. %

Nähe der Gottesane und der Hoch-
chule , 2 Treppen hoch, recht», sind

zwei gediegen möblirte , schöne , hell»
Zimmer , Schlafzimmer und Wohn »
zimmer, mit Balkon an einen besseren
Herrn oder an zwei Herren zusammen
sofort zu vermlethen. 87298*
5}f malienstraße 55, Querbau , 2. St . ,links , sind zwei schöne , einzelne ,
gut möblirte Zimmer an « vei solide
Herren oder Damen auf sofort oder
15. d. M. zu vermiethe«. 614674
sciin fteundl ., gut möbl . Zimmer ,^ im 2. Stock, ist sofort oder anf
1 . Okt. z« vermiethe « . Zu erst .
Kronenstr. 47, im Laden . 614682

8tallung zu vermlethen .
Eine Stallung für 3 Pferde

sammt Heuspeicher ist sogleich oder
später z« vermlethen . 614649

Bahnhofstraße 42 .

Beamter sncht sofort (zwischen
Marktplatz und Mühlburger Thor
gelegen) gut möblirtes Zimmer .
Offerten mit Preisangabe unter Ar .
614675 an die Exp, der „ Bad . Preffe " .

Für eine alleinstehende Frau , die
tagsüber wenig zu Hanse ist, wird
auf 1 . oder 15. Oktober ein « « »
möblirte » Zimmer gesucht.

Offerten zu senden Marienstr . 88 ,4. Stock, links . 814879
/ ILroßes möbl. Zimmer m. 2 Betteny ' oder 2 kl . ineinandergehende Z.)
mit ganzer Pension auf 1. Novbr . von
2 älteren Baugewerkcschülern auf d.
Dauer von IV, Jahren gesucht .

Off. m. Preisang . unt . Nr . 5097 »
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Gesncht wird von einem Fräulein
ein einfach möblirtes Zimmer in
anständigem Hause mit oder ohne
Pension . Offerten unter 614667 a »
die Exped. der .Bad. Presse ". SA
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Badische Presse Nr . 212 ,

Eingang grosser Sortimente
in

Zammi - Neuheiten
10436

Panne turqne . Mk. 4 75 bis V50
Panne raye .
Velours farönne . . . . . .
Velours raye . .
Velvet , gestreift und gemustert . . .
liindener Velvet , einfarbig , für Kleider

Fertige Sammt - Blousen .

Mk. 4 75 bis 1750
v 3 5°

)> 675

7) S 75
j» 550

77 s » 350

7* ISO n » 85

71 250 n 4 20

irt & Sick
Nachf.,

Seidenbaus .

Zrie- richshof.
Dienstag Abend 8 Uhr :

Fsul Roder
Mkfttie -Ausstcrttttngs - Gefttzäst

Gegründet 1880
Kaiserstr. 136 Karlsruhe Friedrichsbad

einpfiehlt zur Selbstanfertigung von

BfBttt- tt. Kindcr-ftusstattimgen
Seinen , Halbleinen und » «„,«»Wollstoff« j« allen
Breiten u . Qualitäten , Damast, Piqnb , Croisß, Satin ,Batist , Federn » Köster , Federn und Dannen»

Stickereien und SPitzenx
sowie : W12.6.5

Tischtücher, Servietten , Handtücher , Thee- edecke»
Wisch - und Staubtücher, fertige Sissenbezüge mit
Stickerei und L jour - Arbeit, Nnterlag -Stoff « , Bade »

tücher, Fxottir-Handtücher .
Mserttgung ganzer AurftattMgen

in vorzüglicher Ausführung und billigen Preisen .
Ausrvahcfen- ungen nach Arrsrvärls .

s«m 6«-
Of. Ttaison 's Depila->^ '

torium in Pulver.
Das beste und vollständig un¬

schädliche Mittel zur sofortigen Ent¬
fernung von Haaren an Stellen , wo

IS* man solche nicht wünscht .
IMP* Büchse 2 Mark . "HWIn Karlsruhe zu haben bei

Hoffriseur Up Hälfte *», Karl-Friedrichstr. 3.NB . Man verlange nur Pr . Thff »nson *s Depilatorluni ,
da die meisten anderen Enthaarungsmittel einen nacbtheiligen Ein¬fluss auf die Haut ausüben . 4954*.4.1

Flaschen ,
Korbflaschen , Domjobns, Strohhülsen,Flaschenverscfalüsse,

reichassortirtaa
| E” ul > ribla, | ser

der Cterreslielmer € rlasliiitteuwerke
vorm . Ferd . Heye . 2310t

Generalvertreter für Karlsruhe :

Gustav Oittmar ,Tel . 80. Karlstr . 60 . Tel . 80.
I îeferang jeden Quantums sofort, auf Wunsch frei Hau»,

Gegen bequeme ZahlungS-
weife werden 3
Damen- und Kerrenstoffe,

Wäsche, Aussteuern
bi«, geliefert. Adr. u . Nr. S4S«
an hie Sxped. d. „Bad . Presse ".

Üttlft i) ar‘cr^al,; Por-

Grosses jVtilftär-Konzert
von der Kapelle des

1. Bad. HM-Artillerie-Regimentr Rr. 14
unter Leitung des König!. Musikdir. Herrn Liese .

MV Eintritt frei . - Wgs 10415

Der
kurze Zeit .

dauert nnr noch

20 ° lo
auf Mnterröcke, Vorhänge , Ktamine , farbige Tischdecke «, sowie auf sämmikiche
Westen in allen Stoffarten, die am Lager sind. Besonders mache ich (Ulf dio
Baunwollflanellreste für Hemde « und Hose « aufmerksam.

Auf alle übrigen Maaren gebe ich

lO ^ lo
Der Rabatt versteht sich nur bei sofortiger Baarzahlung bei Entnahme der Maare!

Cffaffte rvaaren - rrnd RestengeschAft
C . F . KOPF , Jm«Mt

TM« Waldftratze 26, Me« KitseHrch n«l Ml.

1001»

14.
Krä
und

Ganz umsonst und portofreikann sich Jeder von uns für entsprechenden Werth Waaren er¬
werben . (Wir bitten selbiges jedoch nicht mit Coupon oder Gnt-scheinen zu verwechseln.)

> Man verlange Prachtkatalog für's Jahr 1901 mit über 2000 Abbildungen nebst näher« Angabe,
. ebenfalls gratis und franko (ohne Kaufzwang ). Derselbe enthält große Auswahl in Rasirmesser «, Rgsirütt»-'
filiejt, Haarschneidmaschinen , Taschen-, Tafeunefser und Gabeln, Damen-, Haar- und Schneideschcercn, Brot,,Schlacht -, Gemüse-, Bäcker-, Sattler-, Schuster - und Wiegemesser, Küchen- und Metzger-Hackmesser, Waagen, Herren- und Dameo-Uhren .Regulateur- und Wecker -Uhren , Uhren- und Halsketten, Broschen, Ringe, Armbänder, Ohrringen, Portemonnaies, Pfeifen, Cigarren - undCigarettenspitzcn , Spazierstöcke, Regenschirme, Fernrohre , Feldstecher , Garten - und Rebenscheeren, Gartenspaten, Küchenbeile, Kartoffelreib¬maschinen, Werkzeuge, Wetterhäuschen , Thermometer, Diamante , Bürsten, Laternen, Schlösser, Jagdmesser, Jagdgewehre, Luftgewehre, Knaben -teschin , Revolver , Munition und sonstige Schmuck- und Haushaltungs -Gegenstände .

Gleichzeitig senden wir 8 Tage zur Probe Rasirmesser Nr. 53 für nur Mk. 1.50, Heft schwarz, fein , hohl, fertig zum Gebrauch ,einem Etuis . . . " '
682e.25.15

mit hochfeinem _
Besteller verpflichtet sich, den Betrag cinzusenden oder das Messer zu retourniren.Mehr wie ein Stück nur gegen Nachnahme . Bitte« genau auf unsere Firma zu achte«.Gebrüder Bell, “SS ’we.

k' Grülrath 403 bei soiingen.

ÜPGOU
Einrichtungrenf

ans

Hermann Boscbert,
Bureau und Ausstellung

Adlarstrasse 44 , 2 . Stock .

Fabrifation und Lage« von

Pferde-Geschirren,
Sättel und Decken ,

Stallreqnisiten ,
«S * ChaisenlaiernH . "SO

IS. Iilotter , Sattlerei ,
KronenstraKe 25. -gsi?

zcllau , Kunstgegenstände rc.813519.9.6 Schillerstraße13, 3. St .
r. i Wer Darlehen ob . Hypo-
InnR ' thek sucht, schreibe an

f . Dittner & Co., fannontr,——— Heiligerstr. 83. iH'a.

Zum Nah- und Fernsehen , zur Schonung der Augen
Brillen etc. 7.u Mk. 1, % 3 ». 4.

FeldsMer, Operngläser , Barometer , Tlrermometer,
Reisszeuge , photogr. Apparate n. Bedarfsartikel etc.

Reparaturen schnell und billig . 10132.6.1

Grupp (norm. G. Bailti), Optiker,

jun„
Karlsruhe,

Kittorisßr . 8 ttttd A«slieilitr. 25»,
5.1 empfiehlt 10451

Doppel - Leitern
für Haus « . Gewerbe,

in Kotz und Kisen .
Größte Auswahl in Vielen
Konstruktionen von 3 Stufen

aufwärts .
Nissigst gestesste greife .

Eimig. SpeGialgesch. a. Platze,
Z Damen

JKaisarstrass * 215 , Ecke Karlstrasse. finde« freund!, diskr . Ausnahme beiFm Uv, iM'Dlai a. v. lu «L

Dich fall mrschndtt
Krigincrk -Kenfsr

h si- rat - 8-Nt . Ptaqns -Mn',

Mademoiselle A. Ramelet, Koiserftr. S3, 3 Stiegen.B“lu M BlrstbitraBSe , p*rt„ 5.3
de retour des Vacances .

welche in
metnrinKa«
tahoge mir« . 14.7-
berechnet
«f , feabt

Jedem , der
wir nntcr
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Joseph JFrej
Maler und Tapezier ,

KaisepstFasse IB7 ,
Seitenbau , 2. Stock, ’4S<

Werlftatte: Luisenstratze 34,
empfiehlt sich imAnfertigensämmtlicher
Waler - it- Tapezieraröerten

zu äußerst billigen Preisen .

Xj . Rössler ,
Herren» n. Damenschneider ,

empfiehlt sich in allen in sei» Mich
rinschlygenden Arbeiten. 8 " °'°

oie IM
noch Em -

•Sot’ ’a* den Stzottprei » m»n Iiut
Tfl • ( 4 (Heerenuhr) unj>* # , 5 v M. 10 ,— (Damrnuhü
zellfrei . Porto »• Berp. kostet 70 Pf
Lederfutteral giatiä . Die PrejdMenwerden beigeleat- Mehr ols eine Nlnan einc» vestellcr wird nicht vcrsandt .Die Uhren besthen ein genau r -zu-
lirte« Präzistondwerk. Die Göid-Plaalch-
GehSnfeßnd mit Doptielmantcl oefiehen

scheiden. Die wunderbar ciieürten G '
e-

honie bleiben immerwährend ädfolut un<
orrändert und wird fstr den richtig«»
Gang eine 3 jährigc schriftlicheGa¬rantie gziristet. — Spid-PloonS-Kette»für Herren und Dame» tauch Halsketten)in modernsten Gold-FaoonS » M . 3 ,—,5,— nab 8,—. Berfand zollfrei gegenNachnahme oder vorheriae Geldeinlend.
durch die gerichtl. brototollirteFirma :«1. P«itk, Wien VIIO,
Lieferant des Kaiferl. jkönigl. Staat»-

beamten-Verbandes-

Frisch eingetroffen :
pitting-vrvüvsts

b-r Paar 24 Psfl.,
jTanfititifßr Amtmärste

strr Paar 30 n. 40 Psg„

Siedwiirste
ster Paar SS Psg ..

In. MdtchÄntckllnt
per Pfv . 12 Pfg. 10291*

AI. Ragchdorff,
Ecke Hirsch - und Amalienstraße .T . lephon Rr. 1S48.
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Nelfe

hathöchstelUa>cbKraft,l
ist £ ülx ) s <Ls“T̂ s7 "äscli .©

gleich gut geeignet - 1
Das Doppelstäcfc 29 Pfg.

TJeberall xu haben .

I Durck
fügt 1

3
| fcilcl i

rgend
rgend

Theithaber,
Platz,
Landk
blühei
kleine

Reelle Gelegenheit.
Ein große » , leistungsfähige »

Möbel - « uSstattungS . Geschäft
liefert au zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel. Venen.
Hurstattungen
jeglicher Art

still »der «tätig,mit Mk. 15—20000, -
für gut cingesührte » Fabrikat .
Platz- und « erjandtaeschüft ,
gesucht. 1, Referenz, g . Sichert.

Gefl. Offerten an 8üdd . drrean für ,
riegeflschast- und htzpochek -derkchr.
Freibnr , j. v. 5088, 3.2

ieder
dermo
zu rei
ging <

^ ngranÄc" sf>Lck aETS»' d
Lamilieu im Lcirauchi i

flängefedern ,
Dp. 6435,1

Oetker ’s
gegen monatliche oder ' /« jährige
Rateiizahlungeii ohne Aufschlag
de» wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped.
der „Bad . Presse " unter Nr. 10456 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt. 3.1

3 teilen aller Branchen enth .
d. . Stollen-Anzeiger ", RtHtlittgtit .
Pcrl. Stt,sof. V.,Wtk. # 27*-5.2

Backpnlver io pfg.
Banillin - Zncker ( o pfg.

Pndding -Pnlver ^o,
»e, 20 pfg.

MlMoueofach t -»ährt - Re-
reht « »rati « Mn Mn heften0 ° l°nj»lw»aren, und Drogen»
geschälten jeder Stadt.

Dr. A . Detter. Bielefeld .
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